
 Europa-Park: Hilfe für Opfer der
Flutkatastrophe

Werkschutz-Chef initiiert Spendenaktion zugunsten zweier
Flutopfer-Familien im Osten Deutschlands

Zu einer großen Spendenaktion aufgerufen, hat der Leiter des
Europa-Park Werkschutz Hartmut Häschel bei den Mitarbeitern des
Europa-Park. Insgesamt kam ein Erlös von je über 1 000,- Euro für zwei
schwerstbetroffene Familien in Sachsen zusammen.<?xml:namespace
prefix = o ns = "urn:schemas-microsoft-com:office:office" />

Riesige Freude und Rührung herrschte bei Familie Rummler und Familie
Flack im sächsischen 108-Seelendorf Lößnig als Europa-Park
Sicherheitsdienst-Leiter Hartmut Häschel (62) am 28. September diesen
Jahres die gesammelten Spendengelder der Europa-Park Mitarbeiter
persönlich überreichte. Aber auch Überraschung über so viel Engagement
war bei der Übergabe des Erlöses mit dabei. Veronika Rummler (42):
?Das denkt man gar nicht, dass dieser Park auch Geld für uns sammelt?.
Initiator dieser vorbildlichen Aktion war Hartmut Häschel von der
Sicherheitsfirma BSD aus Freiburg. Rund 2 Wochen trommelte er
persönlich die Spenden ein. Häschel selbst wurde im Kreis Strehla nahe
Lößnig geboren und wollte mit dem Spendenaufruf einigen Menschen in
seiner alten Heimat behilflich sein. Der Bürgermeister Strehlas wählte die
Familien aus, denen das gesammelte Geld zugute kommen sollte. 

Der Löwenanteil des Spendenbetrages ? rund 1 300,- Euro - wurde von
den Mitarbeitern der Verwaltung und des Roten Kreuz-Dienstes des
Europa-Park sowie einigen Fremdfirmen im Umfeld des Europa-Park,
darunter die Reinigungsfirma Tarakci und der Sicherheitsdienst BSD,
aufgebracht. Jürgen Mack, Geschäftsführender Gesellschafter des
Europa-Park, trug zusätzliche 700,- Euro dazu bei, um den ansehnlichen
Betrag weiter aufzustocken. 



 Das 22 Häuser umfassende Dorf Lößnig nahe der Kreisstadt Riesa in
Sachsen wurde während der Flutkatastrophe im August diesen Jahres
komplett überschwemmt. Die meisten Einwohner verloren infolgedessen
ihr ganzes Hab und Gut und mussten kurzzeitig ihre Häuser verlassen.

Schon bei einer Benefizveranstaltung mit Tony Marshall im
Europa-Park am 3. Oktober kam eine Spendensumme von 18 336
Euro für die Betroffenen der Flut zusammen. Vom 21. bis 25. Oktober
verbringen rund 50 tschechische Kinder aus dem
Überschwemmungsgebiet einige Tage auf Einladung des
Europa-Park und des Europarates in Deutschlands größtem
Freizeitpark und der Region.
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